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Weihnachten ist voller Boten -
und einige sind unterwegs zu Ihnen

und wünschen
besinnliche und harmonische Feiertage

und für das Jahr 2012
Gesundheit, Zufriedenheit

und viele glückliche Momente.
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Weihnachten 2011 
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 
auf dem Kalender sind nur noch wenige Blätter vorhanden und das Ende des Jahres 
2011 kündigt sich an. Jedes Jahr stellen wir uns die Frage, wo denn die Zeit hinge-
kommen ist.  
 

Termine begleiten uns durch das ganze Jahr – Termine, auf die wir uns lange freuen, 
Termine, die uns unangenehm sind, Termine, die uns völlig überraschen. Zu den 
schönsten Ereignissen des Jahres zählt sicherlich das Weihnachtsfest mit seiner ruhi-
gen und besinnlichen Zeit. Es war und bleibt das Fest der Liebe und der Geborgen-
heit in der Familie. Im Grunde sind es auch immer die Verbindungen zu den Men-
schen, die dem Leben Wert und Sinn geben.  
 

Hinter uns liegt ein spannendes und turbulentes Jahr. Die Entwicklungen im laufen-
den Jahr sind zu vergleichen mit der Fahrt in einer Achterbahn. Was als ganz norma-
les Jahr begann entpuppte sich später als ein wirtschaftlich erfolgreiches Jahr mit viel 
Dynamik, erfreulichen Erträgen, hohen Beschäftigungszahlen und schleichendem 
Fachkräftemangel. Angekündigt wurden ein ausgeglichener Bundeshaushalt, ein 
dringend benötigter realer Kaufkraftzuwachs für alle und Steuerentlastungen für die 
Bürger. Innerhalb weniger Monate sind aber wieder schwarze Wolken am Horizont 
aufgezogen. Die Schuldenkrise in Europa ist noch immer nicht gebannt. Die Men-
schen aller 27 EU-Staaten wollen unter dem Dach Europa neue Arbeit Ausbildung 
und Wohlstand finden. Deutschland soll wieder einmal der Hauptzahler bei der 
Schuldentilgung für die anderen Länder sein. Die Konjunkturdaten für das kommen-
de Jahr wurden mehrfach nach unten korrigiert und verheißen eher Stillstand und 
wirtschaftlichen Einbruch. In diesen stürmischen  Zeiten braucht der Mensch Hoff-
nung und Zuversicht. Hoffnung, dass Probleme gelöst werden und Zuversicht, dass 
jede Veränderung auch neue Chancen eröffnet.  
Das Erdbeben mit dem Tsunami in Japan und die dadurch ausgelöste Kernreaktorka-
tastrophe in Fukushima haben die Welt verändert. Uns wurde trotz aller Perfektion 
und allem menschlichen Erfindergeist deutlich vor Augen geführt, welche Kräfte die 
Natur freisetzen kann. In Deutschland wurden politische Entscheidungen getroffen, 
die für alle Verantwortlichen in unserer Gesellschaft eine große Herausforderung 
bedeuten. Es ist aber auch eine Chance, um mit vorhandenen und neuen Techniken 
und Systemen die Energiegewinnung für die Zukunft zu sichern. Wir wollen über 
unser Versorgungsunternehmen einen wesentlichen Beitrag dazu leisten.   
 

Heute zeigt es sich immer deutlicher, dass die Stadt Wörth mit ihren Zukunftsinvesti-
tionen in schwieriger Zeit richtig gehandelt hat. Auch die Entscheidung, mit hohen 
staatlichen Zuschüssen die Infrastruktur unserer Stadt zu stärken, war goldrichtig. Die 
laufende Investition zur energetischen Sanierung und dem Umbau der Kindertages-
stätte „Kleine Strolche“ eröffnet der Betreuungseinrichtung wichtige Zukunftsperspek-
tiven. Dabei werden zwei Kippengruppen mit allen erforderlichen Nebenräumen 
eingerichtet.  
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Im diesem Jahr konnten die Wanderfreunde Wörth ihr 60-jähriges Vereinsjubiläum 
feiern. Wir gratulieren heute noch einmal zu diesem Jubiläum und bedanken uns für 
die vielfältigen Freizeitaktivitäten, die in dieser langen Zeit vielen Familien eine le-
bendige Gemeinschaft, Geselligkeit und Freude geboten haben. Die Städtepartner-
schaft mit Honfleur ist dank der wertvollen Arbeit des Freundeskreises sehr lebendig. 
Diese länderübergreifende Freundschaft ist vor allem durch den regen Schüleraus-
tausch für unsere Jugend ein unschätzbarer Vorteil. Erst im Oktober konnten unsere 
Jugendlichen wieder im Calvados sein. Im kommenden Jahr an Pfingsten wird wieder 
eine Bürgerfahrt nach Honfleur ausgeschrieben. Freuen wir uns auf weitere Begeg-
nungen mit unseren französischen Freunden.  
Ein Höhepunkt im Veranstaltungsjahr war erneut das Altstadtfest, welches die Wört-
her Vereine organisieren. Kräftige Sportler haben beim Drachenbootrennen ihre 
Muskeln bewegt, aber nur eine Mannschaft konnte gewinnen. Viele Gäste aus nah 
und fern besuchten vor allem am Samstag bei herrlichem Sonnenschein und einem 
lauen Abend das Fest und fühlten sich wohl. Leider war das Wetter am Sonntag nicht 
so toll, weshalb es keinen Besucherrekord gab. Wir sollten auch künftig unsere ganze 
Kraft einsetzen, diesen Höhepunkt, neben dem Kirchweihfest, in unserem Jahresver-
lauf fest einzuplanen. 
Die Lebensqualität einer Stadt wird entscheidend vom bürgerschaftlichen Engage-
ment der Menschen mitgeprägt. Unser Dank und unsere Anerkennung gebührt heute 
allen, die einen Teil ihrer Freizeit für das Wohl der Allgemeinheit einbringen. Hel-
fende Hände werden in den Schulen und Kirchen, sowie in allen Vereinen und Ver-
bänden benötigt. Auch die Stadt Wörth mit Bibliothek, Museum und Hallenbad freut 
sich und ist dankbar für die vielen ehrenamtlichen Dienste. Erfreulich wäre es, wenn 
weitere neue Kräfte Aufgaben übernehmen, um die Last auf mehrere Schultern zu 
verteilen.  
 

Traditionell wird das neue Jahr 2012 am Neujahrstag um 18.00 Uhr im Museum 
mit einem Empfang durch die Stadt offiziell begrüßt. Alle Bürgerinnen und Bürger 
sind dazu sehr herzlich eingeladen. 
 

Dabei werden wieder die von den Vereinen vorgeschlagenen Personen mit der Eh-
renplakette der Stadt Wörth ausgezeichnet. Niemand weiß, welche Überraschungen 
und Beschwernisse das kommende Jahr für uns bereithält. Gehen wir es trotzdem mit 
Optimismus, Zuversicht und Gottvertrauen an. Freuen wir uns auf eine schöne ge-
meinsame Zeit. Abschließend wünschen wir Ihnen, verehrte Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest, Freude und Entspannung im 
Kreis der Familie oder der Freunde, sowie für das neue Jahr Glück, Erfolg, Zufrieden-
heit und vor allem aber Gesundheit.  
 
Stadtrat und Stadtverwaltung 
 
Ihr 
Erwin Dotzel 
Bürgermeister 
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Wir gratulieren herzlich zum 
 

83. Geburtstag am 25.12.2011 Frau Agnes Töpfer, Münchner Straße 4 
83. Geburtstag am 26.12.2011 Frau Rosa Fromm, Münchner Straße 4 
77. Geburtstag am 29.12.2011 Frau Sonja Flauße, Händelstraße 4 
83. Geburtstag am 30.12.2011 Frau Luise Zaniewski, Münchner Straße 4 
87. Geburtstag am 02.01.2012 Frau Zäzilie Schmitt, Münchner Straße 4 
87. Geburtstag am 02.01.2012 Frau Rita Kempf, Münchner Straße 4 
79. Geburtstag am 02.01.2012 Herrn Georg Schwind, Schifferstraße 22 
78. Geburtstag am 02.01.2012 Frau Berta Hart, Bahnstraße 7 
86. Geburtstag am 03.01.2012 Herrn Emil Fornoff, Münchner Straße 4 
91. Geburtstag am 04.01.2012 Herrn Willi Speer, Breubergstraße 10 
70. Geburtstag am 04.01.2012 Herrn Yusuf Kurt, Siedlungstraße 11 B 
73. Geburtstag am 05.01.2012 Herrn Ali Sarikaya, Frankenstraße 10 A 
81. Geburtstag am 06.01.2012 Frau Else Richstein, Münchner Straße 4 
72. Geburtstag am 08.01.2012 Herrn Ismet Sarilanlar, Frankenstraße 9 
70. Geburtstag am 10.01.2012 Frau Sükrü Yesil, Mainstraße 24 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 Amtliche Nachrichten
 

 

Neujahrsempfang der Stadt Wörth am Main 
Herzliche Einladung  
ergeht an die gesamte Bevölkerung der Stadt Wörth am Main zum Neujahrsempfang 
am  

Samstag, 01.01.2012 um 18 Uhr 
im Schifffahrtsmuseum. 
 
Im Rahmen des Neujahrsempfanges werden mehrere Ehrenplaketten an ehrenamt-
lich engagierte Mitbürger verliehen! 
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WICHTIGER TERMIN 

Kinderbetreuung im kommenden Betriebsjahr 2012/2013 
Anmeldung / Bedarfserhebung 

Liebe Eltern, die Stadt Wörth a. Main stellt auch im kommenden Betriebsjahr 
2012/2013 für die Bildung, Förderung und Betreuung Ihrer Kinder wieder ein 
umfassendes Angebot zur Verfügung. Es besteht aus folgenden Elementen: 
 

 Angebot für wen wo Grup- 
pen 

Plätze wann 

1 
Kinder-
krippe 

Kinder  
< 3 Jahre 

Kindertagesstätte 
a) I Landstr. 50*) 
b) II Pf-A-H-Str. 
6c 

 
2 
1 

 
28 
14 

an allen Schul- u. 
Ferientagen  
01.09.2012-
31.08.2013 

max. 7 – 14 Uhr 

2 
Kinder-
garten 

Kinder  
≥ 3 Jahre 
< 6 Jahre 

Kindertagesstätte 
a) I Landstr. 50*) 
b) II Pf-Adam-
Haus-Str. 6c 

 
2 
3 

 
56 
84 

an allen Schul- u. 
Ferientagen  
01.09.2012-
31.08.2013 

max. 7 – 17Uhr 
 

Diese Angebote setzen eine umfassende Planung und Organisation, vor allem eine 
bedarfsorientierte Personalausstattung voraus, die in der Verantwortung der Stadt-
kämmerei liegen. Der erste Schritt ist die Bedarfserhebung. Hier sind Sie gefordert. 
Wenn Ihr Kind im kommenden Betriebsjahr eines der oben genannten Angebote 
nutzen will bzw. soll, müssen Sie mit der Stadt einen Betreuungsvertrag abschlie-
ßen.  
Der Abschluss der Betreuungsverträge erfolgt direkt in unseren Kindertageseinrich-
tungen. Dafür haben wir folgenden Zeitrahmen vorgesehen: 

Montag 30.01.2012 bis Freitag 03.02.2012 
jeweils von 14.00 – 16.30 Uhr 

Anmeldungen außerhalb der genannten Uhrzeiten sind nach telefonischer Vereinba-
rung ebenfalls möglich. Sie werden von den Leiterinnen der Einrichtungen umfassend 
über Ihre Buchungsmöglichkeiten beraten. Nutzen Sie also die Angebote der Stadt. 
Nach den vorgenannten Terminen können Anmeldungen nur noch in begrenztem 
Umfang und in begründeten Ausnahmefällen angenommen werden. Wir bitten 
insoweit um Ihr Verständnis.  
Erwin Dotzel, 1. Bürgermeister 
Hinweis: Die Anmeldung/Bedarfserhebung für Schulkinder, die die Offene Ganzta-
gesschule und/oder den Schülerferienhort besuchen wollen, erfolgt zu einem späte-
ren Zeitpunkt. 
*) Die KiTA befindet sich im BJ 2011/2012 vorübergehend im Hauptgebäude der Volksschule. Der 
Zugang ist über den Wiesenweg möglich. 
 

BITTE VORMERKEN UND KOMMEN 
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Satzung über Aufwendungs- und Kostenersatz 
für Einsätze und andere Leistungen  

gemeindlicher Feuerwehren (AGS-Fw) 
Die Stadt Wörth a. Main erlässt aufgrund Art. 28 Abs. 4 Bayer. Feuerwehrgesetz 
(BayFwG) folgende 

SATZUNG 

§1 
Aufwendungs- und Kostenersatz 

(1)  Die Stadt Wörth a. Main erhebt im Rahmen von Art. 28 Abs. 1 und 2 BayFwG 
Aufwendungsersatz für folgende Pflichtleistungen ihrer Feuerwehr: 

1. Einsätze, 
2. Sicherheitswachen (Art. 4 Abs. 2 Satz 1 BayFwG), 
3. Ausrücken nach missbräuchlicher Alarmierung oder Fehlalarmen. 

 Einsätze werden in dem für die Hilfeleistung notwendigen Umfang abgerechnet. 
(2)  Die Stadt Wörth a. Main erhebt Kostenersatz für die Inanspruchnahme ihrer 

Feuerwehr zu folgenden freiwilligen Leistungen (Art. 28 Abs. 4 Satz 1 BayFwG): 
1. Hilfeleistungen, die nicht zu den gesetzlichen Pflichtaufgaben der Feuer-

wehren gehören, 
2. Überlassung von Gerät und Material zum Gebrauch oder Verbrauch, 
3. Bereitstellung der Atemschutzstrecke zur Benutzung 

 Die Kostenschuld entsteht mit der Inanspruchnahme der Feuerwehr. 
(3)  Die Höhe des Aufwendungs- und Kostenersatzes richtet sich nach den Pau-

schalsätzen gemäß der Anlage zu dieser Satzung. Für den Ersatz von Aufwen-
dungen, die nicht in der Anlage enthalten sind, werden Pauschalsätze in Anleh-
nung an die für vergleichbare Aufwendungen festgelegten Sätze erhoben. Für 
Materialverbrauch werden die Selbstkosten berechnet. 

(4)  Aufwendungen, die durch Hilfeleistungen von Werkfeuerwehren entstehen 
(Art. 15 Abs. 6 Satz 2 BayFwG), werden unabhängig von dieser Satzung geltend 
gemacht. 

§2 
Schuldner 

(1) Bei Pflichtleistungen bestimmt sich der Schuldner des Aufwendungsersatzes 
nach Art. 28 Abs. 3 BayFwG. 

(2) Bei freiwilligen Leistungen ist Schuldner, wer die Feuerwehr willentlich in An-
spruch genommen hat. 

(3) Mehrere Schuldner haften als Gesamtschuldner. 
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§3 
Fälligkeit 

Aufwendungs- und Kostenersatz werden einen Monat nach Zustellung des Bescheids 
zur Zahlung fällig. 

§4 
In-Kraft-Treten 

Diese Satzung tritt am 01.01.2012 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung über Auf-
wendungsersatz und Gebühren für Einsätze und andere Leistungen gemeindlicher 
Feuerwehren (AGS/Fw) vom 23.12.1985 außer Kraft. 

Wörth a. Main, 15.12.2011 

Dotzel 
Erster Bürgermeister 

 
Anlage zur Satzung über Aufwendungs- und Kostenersatz für Einsätze und andere 
Leistungen gemeindlicher Feuerwehren der Stadt Wörth a. Main vom 15.12.2011 

Verzeichnis der Pauschalsätze 

Aufwendungsersatz und Kostenersatz setzen sich aus den jeweiligen Sachkosten 
(Nummern 1 und 2) und den Personalkosten (Nummer 3) zusammen. 

1. Streckenkosten 
Die Streckenkosten betragen für jeden angefangenen Kilometer Wegestrecke für 
ein Hilfeleistungslöschfahrzeug HLF 20/16 7,00 € 
ein Tanklöschfahrzeug TLF 16/25 5,00 € 
ein Löschfahrzeug LF 16 4,00 € 
einen Rüstwagen RW 2 10,00 € 
ein Mehrzweckfahrzeug MZF 2,20 € 
einen Gerätewagen Nachschub GW-N 2,20 € 
einen Verkehrssicherungsanhänger VSA 1,00 € 

2. Ausrückestundenkosten 
Mit den Ausrückestundenkosten ist der Einsatz von Geräten und Ausrüstung abzugel-
ten, die zwar zu Fahrzeugen gehören, deren Kosten aber nicht durch die zurückge-
legte Wegstrecke beeinflusst werden. Für angefangene Stunden werden bis zu 30 
Minuten die halben, im Übrigen die ganzen Ausrückestundenkosten erhoben. Diese 
betragen - berechnet vom Zeitpunkt des Ausrückens aus dem Feuerwehrgerätehaus 
bis zum Zeitpunkt des Wiedereinrückens – je Stunde für 
ein Hilfeleistungslöschfahrzeug HLF 20/16 105,00 € 
ein Tanklöschfahrzeug TLF 16/25 65,00 € 
ein Löschfahrzeug LF 16 60,00 € 
einen Rüstwagen RW 2 120,00 € 
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ein Mehrzweckfahrzeug MZF 20,00 € 
einen Gerätewagen Nachschub GW-N 17,00 € 
einen Verkehrssicherungsanhänger VSA 20,00 € 

3. Personalkosten 
Personalkosten werden nach Ausrückestunden berechnet. Dabei ist der Zeitraum 
vom Ausrücken aus dem Feuerwehrgerätehaus bis zum Wiedereinrücken anzuset-
zen. Für angefangene Stunden werden bis zu 30 Minuten die halben, im Übrigen die 
ganzen Stundensätze erhoben. Diese betragen: 
Für den Einsatz ehrenamtlicher Feuerwehrdienstleistender 20,00 € 
Für die Abstellung zum Sicherheitswachdienst gemäß 
Art. 4 Abs. 2 Satz 1 BayFwG 11,40 € 
Abweichend von Nr. 3 Satz 2 wird für die Abstellung zum Sicherheitswachdienst für 
die Anfahrt und die Rückfahrt insgesamt eine weitere Stunde berechnet.  

Fundsachen 
Eine Armbanduhr, ein Geldbetrag, ein Sicherheitsschlüssel und ein Handy. 

Rentenberatung „Deutsche Rentenversicherung Bund“ 
Der nächste Sprechtag findet am Mittwoch, den 11. Januar 2012 
von 15 – 17 Uhr im Rathaus, 2. Obergeschoß statt. 
Herr Otto Christl, Versichertenberater, gibt Auskunft über Rentenfragen und Versi-
cherungsrecht. Die Beratung ist kostenlos. Er nimmt Rentenanträge und Anträge auf 
Kontenklärung entgegen. Es wird gebeten, hierzu Ausweise und vorhandene Versi-
cherungsunterlagen mitzubringen. Außer dieser Sprechzeit kann mit Herrn Christl 
auch unter Tel.: 733 22 ein Termin vereinbart werden. 

Rentenberatung „Deutsche Rentenversicherung Nordbayern“ 
Der nächste Sprechtag findet am Mittwoch, den 25. Januar 2012  
von 15 – 17 Uhr im Rathaus, 2. Obergeschoß statt. 
Herr Heinz Zoll, Versichertenältester, gibt Auskunft in Rentenfragen und nimmt Ren-
tenanträge und Anträge auf Kontenklärung entgegen. Die Beratung ist kostenlos. Es 
wird gebeten, hierzu Ausweise und vorhandene Versicherungsunterlagen mitzubrin-
gen. Außer dieser Sprechzeit kann mit Herrn Zoll auch unter Tel.: 8867 ein Termin 
vereinbart werden. 

Die Rentensprechtage 
Die Beratungsstelle der Deutschen Rentenversicherung in Miltenberg berät alle Ar-
beiter und Angestellte kostenlos. Zu finden ist die Beratungsstelle unter folgender 
Adresse: Deutsche Rentenversicherung, (Ämtergebäude – nicht im Landratsamt) 
Fährweg 35, 63897 Miltenberg. Tel.: Terminvereinbarung: 09371/501152 
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Öffnungszeiten: Montag von 8:30 - 12 und 13 - 15:30 Uhr 
 Mittwoch von 8:30 - 12 und 13 - 15:30 Uhr 

Um längere Wartezeiten auszuschließen, ist eine vorherige rechtzeitige Terminanfra-
ge erforderlich. Die Terminvergabe erfolgt telefonisch beim Landratsamt Miltenberg, 
jeweils montags bis mittwochs von 7:30 bis 16:30 Uhr, donnerstags von 7:30 bis 18 
Uhr und freitags von 7:30 bis 13 Uhr unter der Tel.-Nr. 09371/501152. 

Rathaus der Stadt Wörth - Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag: 8 - 12 Uhr, Mittwoch zusätzlich: 13:30 bis 18 Uhr Tel. 9893-0 

Bürgersprechzeit durch den Bürgermeister 
Mittwochs von 16 – 18 Uhr Bürgersprechzeit im Dienstzimmer des Bürgermeisters 
im Rathaus. Natürlich können wie bisher zu allen anderen Bürozeiten gewünschte 
Besprechungstermine vereinbart werden. Falls über die direkte Durchwahl keine 
telefonische Verbindung zum Bürgermeister hergestellt werden kann, wird auf die 
Rathaus-Amtsleitung mit der Telefon-Nr. 09372/9893-0 verwiesen. Bitten Sie in 
eiligen Fällen um einen Rückruf, der dann sofort eingeleitet wird. 

Wörther Jugendtreff 
am Wiesenweg unterhalb der Schule im ehemaligen Vereinshaus des Wörther Fuß-
ballvereins. Es stehen vielseitige Angebote für Sport, Spiel und Beschäftigung zur 
Verfügung. Auch Gelegenheit  zum „chillen“, Musik hören und Freunde treffen. 
Öffnungszeiten: Dienstag + Mittwoch: 16.30 – 20.30 Uhr, Freitag: 16.30 – 21 Uhr 
Alle Jugendlichen sind herzlich eingeladen! 

Städtisches Hallenbad der Stadt Wörth am Main 
Das Hallenbad ist ab Samstag, 24. Dezember 2011 bis einschließlich Dienstag, 
03. Januar 2012 geschlossen.  

Öffnungszeiten des Landratsamtes Miltenberg mit Dienststelle Obernburg 

Mo. und Di.:  8 - 16 Uhr durchgehend Mittwoch 8 - 12 Uhr 
Donnerstag:  8 - 18 Uhr durchgehend Freitag: 8 - 13 Uhr 
Bitte vereinbaren Sie vor jedem Besuch einen Gesprächstermin. Tel.: 09371/501-0, 
Fax: 501-270, Mail: buergerservice@lra-mil.de, Internet: www.miltenberg.de. 

Öffnungszeiten der Postagentur Wörth a. Main 
Odenwaldstraße 5, im Handyladen, Tel. 943179 
Montag bis Freitag  von 9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, Sa. von 9 bis 13 Uhr 
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Anzeigen und Texte für das Wörther Amtsblatt 
Wir weisen darauf hin, dass Texte und Anzeigen die im Amtsblatt der Stadt Wörth a. 
Main erscheinen sollen grundsätzlich per E-Mail an folgende Adresse, die auch auf 
dem Amtsblatt vermerkt ist, gesendet werden sollen: 
postmaster@woerth-am-main.de  
Bürger die über keine elektronische Medien verfügen, können natürlich ihre Texte 
bzw. Anzeigen wie bisher in Papierform im Rathaus abgeben. 

Die nächsten Amtsblätter 
Ausgabe Freitag, 13.01.2012 Annahmeschluss Montag, 09.01.12, 12 Uhr 
Ausgabe Freitag, 27.01.2012 Annahmeschluss Montag, 23.01.12, 12 Uhr 

Änderung Notfall-Service Telefonnummern des AMME 
Ab 01.01.2012 sind nur noch folgende Notfall-Service-Telefonnummern des Zweck-
verbandes AMME gültig 
Notfall-Service Nr.  AMME   Abwasserversorgung     0160-96 31 44 41 

Versorgungseinrichtungen 
Gas: Gasversorgung Unterfranken GmbH, Betriebsstelle Untermain, 
 Telefon 5085; Störungsdienst: Telefon 4437 
Wasser: Stadtverwaltung Wörth a. Main, Telefon 9893-0, Fax 989340 
Strom: EZV Energie- und Service GmbH & Co. KG Untermain, Landstr. 47, Wö. 
 Verwaltung: Tel.: 9455-0   Störungsdienst: Tel.: 0171/51 85 592 

Stadtbibliothek Wörth a. Main 
Während der Weihnachtsferien ist die Bücherei geschlossen. 
Öffnungszeiten: Mittwoch und Freitag 15 – 18 Uhr, Sonntag 11 – 12 Uhr 
Tel.: 8488, www.stadtbibliothek-woerth.de 
 

In der letzten Woche erhielten wir eine Spende in Höhe von 101 Euro vom Personal-
rat der Stadt Wörth a. Main. Herzlichen Dank an alle, die bei der Christbaumverstei-
gerung kräftig mitgeboten haben. 
Wir wünschen Ihnen allen ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute für 2012.  
Herzlichen Dank für alle Unterstützung im vergangenen Jahr. 
Ab Mittwoch, den 11.01.2012 sind wir wieder für Sie da! 
Wir freuen uns auf Sie! 
Tanja Hofmann und Andrea Frankenberger und das gesamte Büchereiteam 

Kaufhaus Regenbogen – das soziale Kaufhaus  
Wir nehmen nicht-mehr-benötigte Möbel, Haushaltswaren, Kleidung, Spielsachen 
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u.ä. von Ihnen an und bieten diese dann günstig zum Kauf an. Sperrige Gegenstände 
holen wir bei Bedarf kostenfrei bei Ihnen ab. Alle Bürger können ohne Einschränkun-
gen im Sozialkaufhaus einkaufen. Überschüsse kommen gemeinnützigen Zwecken 
zugute. Öffnungszeiten: Di.: 9 – 12 und 13 – 17.30 Uhr, Mi.: 9 – 12 Uhr, Do.: 11 – 
20 Uhr, Fr.: 9 – 12 und 13 – 17.30 Uhr, Sa.: 9 – 14 Uhr 
Wilhelmstraße 129, 63911 Klingenberg, Tel. 09372/ 94 89 811 

Sozialkaufhaus Main Second Obernburg 
Das Sozialkaufhaus „MainSecond“ in Obernburg bietet eine große Auswahl an Da-
men- Herren- und Kindermode, Möbeln, Geschirr, Elektrogeräten uvm. Betrieben 
wird es von der GbF Aschaffenburg. Es ist ein Kaufhaus für jedermann und jeden 
Geldbeutel. Die Ware wird in einem ansprechenden, persönlichen Ambiente präsen-
tiert. In der hauseigenen Werkstatt werden die gespendeten Artikel aussortiert, ge-
pflegt und wenn nötig auch aufgearbeitet. Gerne werden noch Spenden der genann-
ten Waren entgegengenommen  und nach Absprache auch kostenfrei bei spenden-
willigen Bürgern abgeholt. Das Kaufhaus befindet sich in der Joh.-Obernburger-
Straße 13 (Nähe Stadthalle), die Öffnungszeiten sind Mo-Fr von 10-17 Uhr, Tel. 
06022-264110. Weitere Infos erhalten Sie auf der Homepage www.gbf-ab.de. 

Freiwillige Feuerwehr der Stadt Wörth am Main 
Freiwillige Feuerwehr Wörth - www.feuerwehr-woerth.de 

 

Wichtige Tipps zum Silvesterfeuerwerk 
 

Es ist für die Betroffenen ein schlechter Jahresanfang, wenn sich in das Läuten 
der Neujahrsglocken, der schrille Ton der Feuerwehrsirenen und die durchdrin-
genden Signale des Martinshorns der Feuerwehr mischen. Immer wieder sind 
Brände, die durch Leichtfertigkeit und mangelnde Sorgfalt beim Abbrennen von 
Silvesterfeuerwerk ausgelöst werden Anlass für Einsätze von Feuerwehr und Ret-
tungsdienst.  
Die Leichtfertigkeit beginnt aber schon dabei, dass manche Feuerwerkskörper verbo-
tenerweise in die Hände von Jugendlichen gelangen. Alljährlich zum Jahreswechsel 
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ereignen sich zahlreiche Unfälle mit Feuerwerkskörpern, die nicht nur große Brand-
schäden hervorrufen, sondern auch zu schweren Verletzungen von Menschen füh-
ren. Vor allem Verletzungen, wie Fingerabrisse, Gehörschäden, Verbrennungen tre-
ten durch den unsachgemäßen Umgang mit Feuerwerkskörpern auf. Eine der arbeits-
reichsten Nächte des Jahres steht den Feuerwehren zu Silvester bevor. Meist ist es 
der unachtsame Umgang mit Feuerwerkskörpern die folgenreiche Brände und Ver-
letzungen verursachen. 
Schon beim Aufstellen der "Abschussrampen" für die Silvesterraketen werden oft 
verhängnisvolle Fehler gemacht. Die dazu verwendeten Flaschen werden nicht fest 
genug im Boden verankert oder unbedacht gar so ausgerichtet, dass die abgeschosse-
nen Raketen unweigerlich ein Gebäude treffen, in ein offenes Fenster fliegen oder in 
der Nähe von brennbaren Bauteilen zu Boden gehen und dort ein Feuer entfachen. 
Aber auch bei den so genannten stationären Feuerwerkskörpern, die in der Nähe von 
brennbaren Gegenständen abgebrannt werden, besteht höchste Brandgefahr. 
Vor allem Balkone, die etwa mit Möbeln oder ähnlichem voll gestellt sind, werden 
leicht zur ungewollten Zielscheibe der „Böllerei“. Nicht geprüfte Knallkörper, illegal 
eingeführt oder auch selbst gebastelt, stellen eine besondere Gefahr dar. Vor allem 
Minderjährige sind von Feuerwerkskörpern fasziniert. Erwachsene sollten daher mit 
ihren Kindern über die Gefahren reden. „Wer umsichtig und verantwortungsvoll mit 
Böllern umgeht, kann als Vorbild so manche schwere Verletzung verhindern“, erklärt 
Kommandant Josef Vornberger. 
 
Die Feuerwehr Wörth gibt 
folgende Tipps für eine möglichst siche-
re Silvesterfeier: 
 

 Zünden Sie Silvesterraketen oder 
andere Feuerwerkskörper nie in der 
Nähe von Gebäuden mit brennbaren 
Außenwänden oder brennbarem 
Inhalt an. 

 

 Feuerwerkskörper und Raketen sind „Sprengstoff“. Lassen Sie Jugendliche unter 
18 Jahren nicht damit hantieren. 
 

 Richten Sie die "Abschussrampe" (z. B. leere Flaschen) so aus, dass die Flugbahn 
nicht in die Nähe von Gebäuden oder Personen führt. 

 

 Beachten Sie unbedingt die Gebrauchshinweise der Hersteller. Mit wenigen 
Ausnahmen ist eine Verwendung von Feuerwerk in geschlossenen Räumen 
verboten. 

 

 Nehmen Sie nach dem Anzünden einen ausreichenden Sicherheitsabstand ein. 
Werfen Sie Feuerwerkskörper und Raketen nicht blindlings weg und zielen Sie 
niemals auf Menschen. 
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 Vermeiden Sie, dass Feuerwerkskörper in die Hände von Kindern und Jugendli-
chen gelangen, soweit letzteren dies gesetzlich verboten ist. 

 

 Machen Sie alkoholisierte Personen auf die Gefahren aufmerksam oder hindern 
Sie sie daran, Feuerwerkskörper in gefährlicher Nähe zu brennbaren Stoffen 
bzw. zu Gebäuden zu zünden.  

 

 Nehmen Sie bitte Rücksicht auf Tiere, die sehr unter dem lauten Knall explo-
dierender Feuerwerkskörper leiden.  

 

 Zünden Sie nicht gezündete Feuerwerkskörper (Blindgänger) niemals noch 
einmal. 

 

 Stellen Sie auf keinen Fall Feuerwerkskörper selbst her. Bewahren Sie Feuer-
werkskörper so auf, dass keine Selbstentzündung möglich ist. Tragen Sie Feu-
erwerk niemals am Körper, etwa in Jacken- oder Hosentaschen. 

 

 Schützen Sie Ihre Wohnung in der Silvesternacht vor Brandgefahren. Entfernen 
Sie Möbel, Hausrat und andere brennbare Gegenstände von Balkonen und Ter-
rassen. Halten Sie Fenster und Türen geschlossen. 

 

 Wählen Sie bei einem Brand oder Unfall sofort den Notruf 112. 
Nur eine schnelle Meldung bietet Gewähr für effektive Hilfe. 
 

 Halten Sie die Straßen als Rettungswege frei. 
 

 Lassen Sie die Abschussrampen (z. B. leere Flaschen) nicht auf der Fahrbahn 
stehen. 
Sie gefährden dadurch die Rettungsfahrzeuge bzw. Einsatzfahrzeuge und die 
Einsatzkräfte der Feuerwehr, die auch die Straße zur Fahrt ans Feuerwehrgerä-
tehaus befahren. 
 

 Halten Sie bitte auch den Einfahrtsbereich zum Feuerwehrhaus sowie den 
dazugehörigen Vorplatz in der Silvesternacht frei, denn auch Ihre Feuerwehr 
wurde in den letzten Jahren zum Jahreswechsel wiederholt zu Brandeinsätzen 
und Hilfeleistungen alarmiert. 

 

Vorankündigung 
Feuerwehr sammelt und entsorgt die Weihnachtsbäume 

 

Die Freiwillige Feuerwehr Wörth sammelt am Samstag, 14. Januar 2012, die Weih-
nachtsbäume wieder kostenlos ein und entsorgt diese ordnungsgemäß. 
Das Einsammeln erfolgt um 13 Uhr. 
Es wird gebeten die Bäume gut sichtbar und ohne Weihnachtsbaumschmuck 
(z. B. Lametta) bereitzustellen. 

 

Wir wünschen unseren Mitgliedern und der gesamten Bevölkerung ein frohes Weih-
nachtsfest und ein gutes neues Jahr. 
Josef Vornberger    Klaus-Peter Zoll 
1. Kommandant    1. Vorsitzender 
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Medizinische Versorgung
 

Nacht- und Bereitschaftsdienst der Apotheken 
Gece ve Pazar günleri nöbetei dan Eczaneler 

Fr., 23.12. Apotheke Eschau Eschau, Elsavastraße 95 09374/1266 
 Römer-Apotheke Niedernberg, Großwallst. Str. 22 06028/7446 
Sa., 24.12. Stadt-Apotheke Erlenbach, Elsenfelder Straße 3 09372/5483 
So., 25.12. Post-Apotheke Großostheim, Bachstraße 2 06026/5222 
Mo., 26.12. Franken-Apotheke Wörth, Odenwaldstraße 8 09372/944494 
Di., 27.12. Alte-Stadt-Apotheke Obernburg, Römerstraße 35 06022/8519 
Mi., 28.12. Bachgau-Apotheke Großostheim, Breite Straße 47 06026/6616 
Do., 29.12. Markt-Apotheke Kleinwallstadt, Fährstraße 2 06022/21225 
Fr., 30.12. Elsava-Apotheke Elsenfeld, Marienstraße 30 06022/9100 
Sa., 31.12. Sonnen-Apotheke Elsenfeld, Marienstraße 6 06022/8960 
So., 01.01. Markt-Apotheke Mönchberg, Hauptstraße 71 09374/99927 
 Sebastian-Apotheke Wenigumstadt, Balduinistraße 4 06026/4883 
Mo., 02.01. Turm-Apotheke Großwallstadt, Hauptstraße 19 06022/22744 
Di., 03.01. Apotheke am Markt Großostheim, Breite Straße 6 06026/4915 
Mi., 04.01. Linden-Apotheke Erlenbach, Lindenstraße 29 09372/8228 
Do., 05.01. Römer-Apotheke Obernburg, Römerstraße 43 06022/4500 
Fr., 06.01. Eichen-Apotheke Obb-Eisenbach, Eichenweg 1 06022/5700 
Sa., 07.01. Mömlingtal-Apotheke Mömlingen, Hauptstraße 24 06022/681857 
So., 08.01. Maintal-Apotheke Sulzbach, Hauptstraße 6 06028/6608 
Mo., 09.01. Schwanen-Apotheke Trennfurt, A.-Wiegand-Str. 1 09372/1563 
 Josef-Apotheke Leidersbach, Hauptstraße 198 06028/5386 
Di., 10.01. Schwanen-Apotheke Klingenberg, Rathausstraße 4 09372/2440 
Mi., 11.01. Apotheke Eschau Eschau, Elsavastraße 95 09374/1266 
 Römer-Apotheke Niedernberg, Großwallst. Str. 22 06028/7446 
Do., 12.01. Stadt-Apotheke Erlenbach, Elsenfelder Straße 3 09372/5483 

Neue Diensteinteilung der Allgemeinärzte 
Beginnend mit dem 1.10. gibt es auch für die Wochentage einen Allgemeinärztli-
chen Bereitschaftsdienst. Auch an den Tagen Montag, Dienstag sowie Donnerstag, 
an denen bislang der Hausarzt nachts für seine Patienten Ansprechpartner war, ist 
nun von 18 bis 8 Uhr am Folgetag ein Bereitschaftsdienst für Wörth, Erlenbach; 
Klingenberg; Laudenbach; Seckmauern; Haingrund; Röllbach und Mönchberg einge-
teilt. Der Diensthabende ist ausschließlich über die Telefonzentrale des Bereitschafts-
dienstes der kassenärztlichen Vereinigung (KV) zu erfahren: 01805-191212.  
Die bisherigen Notdienstzeiten am Wochenende bleiben unverändert. 
In der Zusammenschau sind Bereitschaftsdienste für folgende Zeiten eingerichtet:  
Mo. 18 Uhr bis Di. 8 Uhr Mi. 13 Uhr bis Do. 8 Uhr  
Di. 18 Uhr bis Mi. 8 Uhr Do. 18 Uhr bis Fr. 8 Uhr Fr. 18 Uhr bis Mo. 8 Uhr.  
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Alzheimer – Demenz 
Kostenlose Beratungsstelle für Angehörige: Seniorenresidenz Wörth, Tel. 982-0 
 

Beratungsstelle Demenz Untermain – Beratungsstelle für Senioren und pflegende 
Angehörige: Konrad Schmitt, Fachpflegekraft, Bahnstraße 22, 63906 Erlenbach a. 
Main, Telefon 09372 / 94 00075. 

Selbsthilfegruppe für Menschen mit chronischen Schmerzen 
Die Selbsthilfegruppe ist eine Anlaufstelle für Menschen, die sich gerne mit Gleichbe-
troffenen austauschen und sich Unterstützung geben möchten. Neue Teilnehmer 
sind herzlich willkommen. 
Weitere Informationen: Selbsthilfeunterstützung im Landratsamt Mil., Brückenstr. 2, 
63897 Miltenberg, Tel. 09371/501-551, E-mail: selbsthilfefoerderung@lra-mil.de. 
Notfallfax für Hörgeschädigte der Rettungsleitstelle A’burg Fax 06021/80622. 
 
 

 Privatverkauf in Wörth 
 

Produkt Wer bietet an? Wo? Telefon 
 

Äpfel: Riemann-Hennrich Landstraße 48 6355 
 Rudolf Schusser Bayernstraße 1 B 8656 
 Alexander Wegner Breubergstraße 27a 73926  
Bio-Freilandeier Andreas Apel, Düsseld. Str.8 135350 / 0160 96579265 
Grußkarten, individuell gestaltet für alle Anlässe 
 Ingeborg Scholz Adalbert-Stifter-Straße 14 4652 
Honig: Horst Baldringer Landstraße 73 73125 
 Winfried Gernhart Adalbert-Stifter-Straße 7 4183 
 Reiner Ott Landstraße 54 ½  73296 
Kartoffeln  Ernst Schusser Limesstraße 3 6504 
Socken: Hildegunde Bendert Kastanienstraße 16 6121 
Wein: Rainer Schusser Beethovenstraße 18 72502 
 Matthias Spall Bayernstraße 10 72727 
Wild: Melitta Schäfer Birkenstraße 7 4516 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

KiTa „ Kleine Strolche“ 
Am Sonntag, 22.01.2012, findet unsere traditionsreiche Winterwanderung statt. 
Treffpunkt ist der Parkplatz am Bahnhof um 14.30 Uhr. Wir freuen uns auf den ge-
meinsamen Spaziergang mit Spielplatzaufenthalt und gemütliches Beisammensein 
mit Gebäck und warmen Getränken im Bürgerhaus, auch bei schlechtem Wetter. 
Bitte wie jedes Jahr eigene Tassen, Löffel und Kuchenteller mitbringen!!! 
 

Vorgucker:  Unsere Fahrradbörse findet am 17.03.2012 auf dem oberen Pausenhof 
der Volksschule Wörth statt. Alles was Räder hat, kann ver- und gekauft werden.  

Kindergarten Nachrichten
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Wir danken sehr herzlich unserem lieben Nikolaus (Hr. B. Wechs), der auch in die-
sem Jahr wieder den Weg zu uns gefunden hat, sowie dem Obst- und Gartenbauver-
ein für die Spende der leckeren Äpfel. 
 

Der Elternbeirat und das Kita-Team wünschen allen frohe Weihnachten und einen 
guten Start ins neue Jahr! 
 
 
 

 
 
 

Pfarrgemeinde St. Nikolaus Wörth a. Main 
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten 
 

Fr 23.12  Hl. Johannes v. Krakau, Priester 
  16:30 Rosenkranz in der Seniorenresidenz Wörth 
Sa 24.12  Hl. Abend, Adam, Eva 
  15:30 Kinderchristmette mit Krippenspiel, mitgestaltet von den 

Kommunionkindern und der Ministranten-Band 
  17:00 Wort-Gottes-Feier zum Heiligen Abend, mitgestaltet vom 

Familiengottesdienstkreis und der Ministranten-Band 
  22:00 Einstimmung zur Christmette 
  22:30 Christmette - mitgestaltet von der Chorgemeinschaft unter 

der Leitung von Stefan Hegmann 
So 25.12  Hochfest der Geburt des Herrn - Weihnachten 
  10:30 Festgottesdienst zu Weihnachten – mitgestaltet vom 
nicht 10:00 Uhr Musikverein 
Mo 26.12  Hl. Stephanus, Erster Märtyrer 
  10:30 Festgottesdienst Hl. Stephanus – anschl. Kindersegnung 
Fr 30.12  Felix, Lothar, Richard 
  16:30 Rosenkranz in der Seniorenresidenz Wörth 
 
Sa 31.12  Hl. Silvester I., Papst 
  17:00 Messfeier zum Jahresschluss 
So 01.01  Neujahr, Hochfest der Gottesmutter Maria 
  17:00 Hochfest der Gottesmutter - Festgottesdienst zu Neujahr in 

der St.-Wolfgangs-Kirche (Schifffahrtsmuseum) - anschließend 
Neujahrsempfang der Stadt Wörth 

Fr 06.01  Erscheinung des Herrn 
  10:00 Messfeier, mitgestaltet vom Schiffer- und Fischerverein, mit 

Aussendung der Sternsinger 
So 08.01  Taufe des Herrn 
  10:30 Messfeier zum Gedenken an die Verst. des Vorjahres 2011 
Mo 09.01  Eberhard, Alice, Julian 
  16:00 Messfeier in der Seniorenresidenz Wörth 
Do 12.01  Tatiana 
  18:00 Anbetung vor dem Allerheiligsten 
  18:30 Rosenkranz 

Kirchliche Nachrichten
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  19:00 Messfeier 
Fr 13.01  Hl. Hilarius, Bischof u. Kirchenlehrer 
  16:30 Rosenkranz in der Seniorenresidenz Wörth 
So 15.01  2. Sonntag im Jahreskreis (Familiensonntag) 
  10:30 Messfeier 
 

Veranstaltungen 
Fr, 23.12.11 ? Erstk.-kurs 2012: Krippenspiel – Generalprobe in St. Nikolaus 
Di, 27.12.11   Pfarrer: Treffen der Priestergem. (bis 30.12.11), Schönstatt 
Mi, 4.1.12   Sternsingeraktion 2012: Anprobe der Sternsinger-Kleidung, 

Frauenzimmer und Kolpingzimmer 
Fr, 6.1.12 08:30 Sternsingeraktion 2012: Sternsinger-Aktion, Pfarrzentrum 
Sa, 7.1.12 11:00 Sternsingeraktion 2012: Danke-Tag für die "Königlichen 

Herrschaften", Kilian-Saal und Kolpingzimmer 
So, 8.1.12 18:00 Pfarrei St. Nikolaus: Empfang zum Fest der Taufe Jesu mit  
   Pfarrversammlung, Pfarrer-Kerber-Saal 
Mo, 9.1.12 20:00 Osterfestkreis 2012: Erstes Treffen des Vorbereitungsteams 
   Herzliche Einladung an alle, die mitgestalten möchten! 
   - im Pfarrhaus 
Di, 10.1.12 19:30 Pfarrzentrumsverwaltungsrat: Sitzung, Frauenzimmer 
Mi, 11.1.12 19:00 Kolpingsfamilie im Dekanat Obernburg: 
   Bezirksjahreshauptvers. mit Gottesdienst, Großwallstadt 
  19:30 Pfarrer: Diözesanempfang in Wü., Universität am Hubland 
Do, 12.01.12 20:00 Pfarrer: Brautgespräch 
Fr, 13.1.12 09:30 Hauskrankenkommunion: Falls Sie jemanden kennen, der 

besucht werden möchte, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro 
Fr, 13.1.12 16:00 Firmkurs 2012: Anmeldegespräche der Jugendlichen, Pfarr-

haus (Einzeltermine) 
Sa, 14.1.12 10:00 Firmkurs 2012: Anmeldegespräche der Jugendlichen, Pfarr-

haus (Einzeltermine) 
 

Pfarrbüro geschlossen bis 5. Januar 2012 –  In dringenden Notfällen erreichen Sie 
Pfarrer Wolfgang Schultheis unter der Tel. Nr.: 0173 / 97 33 201 
 

Firmkurs 2012 – Anmeldung 
Für den neuen Firmkurs 2012 sind zwei Anmeldetermine vorgesehen:  
Freitag 13. Januar ab 16:00  Uhr und Samstag 14. Januar 2012 ab 10:00 Uhr –  
Beim Informationsabend am 12. Dezember haben die Jugendlichen Einzel-
Anmeldungstermine für diese Tage erhalten. 
Falls Sie den Informationsabend, aus welchen Gründen auch immer nicht besucht 
haben, ihr Jugendlicher jedoch im nächsten Jahr gefirmt werden möchte (14 Jahre alt 
und/oder in der 8. Klasse) rufen Sie einfach bei Pfarrer Wolfgang Schultheis an. Tel. 
Nr.: 40 92 31 oder 0173 / 97 33 201 
 

Redaktionsschluss „Die Woche in St. Nikolaus“ 13. Januar und 24. Februar 2012 
 

Pfarramt St. Nikolaus 
Telefon: 94 13 87 – Fax: 94 10 87 – E-Mail: pfarramt@nikolaus-woerth.de 
Öffnungszeiten: Dienstag von 16:30 – 18:30 Uhr 
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 Donnerstag von 8:00 – 9:00 und 16:30 – 18:30 Uhr  
 Freitag von 9:00 – 10:30 Uhr 
Pfarrzentrum: nur Dienstag von 17:00 – 18:00 Uhr 
E-Mail: pfarrzentrum@nikolaus-woerth.de  

Evang.-Luth. Trinitatis-Gemeinde Klingenberg-Wörth 
Gottesdienste: 
 

Gottesdienst in der Wendelinus-Kapelle in Wörth 
24. Dezember (Heiligabend)  
16:45 Uhr Gottesd., musikalische Gest. Udo Keller (Orgel), Reimar Brinkmann (Flöte) 
18:00 Uhr Gottesd., musikalische Gest. Udo Keller (Orgel), Reimar Brinkmann (Flöte) 
26. Dez. (2. Weihnachtsfeiertag) 10:45 Uhr – Gottesdienst mit Abendmahl/ Wein 
 musikalische Gestaltung: Udo Keller (Orgel), Reimar Brinkmann (Flöte) 
01. Januar 2012 (Neujahr) 10:45 Uhr - Gottesdienst 
 

Gottesdienst in der Trinitatis-Kirche in Klingenberg 
Samstag, 24. Dez. (Heiligabend) 15:30 Uhr – Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
Sonntag, 25. Dez. (1. Weihnachtsfeiertag) 09:30 Uhr – Gottesdienst  
mit Abendmahl/ Traubensaft 
Montag, 26. Dez. (2. Weihnachtsfeiertag) 09:30 Uhr – Gottesdienst 
 musikalische Gestaltung: Udo Keller (Orgel), Reimar Brinkmann (Flöte) 
Samstag, 31. Dezember (Altjahresabend) 17:00 Uhr – Gottesdienst 
 musikalische Gestaltung: Moya-Chor 
Freitag, 06. Januar 2012 (Epiphanias) 09:30 Uhr – Gottesdienst 
 
Sonntag, 08. Januar 2012 (1. Sonntag nach Epiphanias) 
09:30 Uhr – Gottesdienst mit Abendmahl/ Traubensaft 
 

Zum Vormerken: Sonntag, 22. Januar (letzter Sonntag nach Epiphanias) 
11:00 Uhr - Rückenwind-Gottesdienst - der etwas andere Gottesdienst 
 

Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Wörth 19. Dezember, (Mo.) 16 Uhr 
 

Veranstaltungen: 
 

KiKi-Kindermorgen  
Samstag, 14. Januar, Evang. Gemeindehaus Klingenberg, von 10:00 bis 12:00 Uhr 
Hast du Spaß am Singen, Spielen, Basteln und hörst du auch so gerne Geschichten 
über Jesus  wie Rabe KIKI, unser Kinderkirchen-Maskottchen? Dann komm!!! Wir 
freuen uns schon auf Dich. 
 

Ökum. Eine-Welt-Stand im evang. Gemeindehaus, Klingenberg 
Öffnungszeiten: Jeden Sonntag nach dem Gottesdienst 
 

Bürozeiten im Evang.-Luth. Pfarramt in Klingenberg 
Evang. Gemeindehaus/Von-Mairhofen-Str. 13: 
Pfarrer Hannes Wagner: nach Vereinbarung (Tel. 40 97 32) - Montag freier Tag. 
E-Mail: hannes.wagner@elkb.de 
Pfarrerin Marjaana Marttunen-Wagner: nach Vereinbarung (Tel. 1 20 70 20) –  
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Montag freier Tag., E-Mail: marjaana.marttunen-wagner@elkb.de 
Pfarramtssekretärin Birgit Bonn: Mittwoch und Donnerstag von 8:30 bis 12:00 Uhr  
(Tel. 29 29), (Fax. 13 46 63), E-Mail: pfarramt.klingenberg-woerth@elkb.de 
Pfarrer Hannes Wagner und Pfarrerin Marjaana Marttunen-Wagner befinden sich 
vom 01. bis einschließlich 06. Januar 2012 in Urlaub. Das Evang.-Luth. Pfarramt 
ist der Woche vom 02. bis 08. Januar 2012 wegen Urlaub geschlossen. 
 

An(ge)dacht   -   Die Bardame in Bethlehem 
Die Stimmung konnte nicht besser sein, denn man erwartete um Mitternacht einen 
illustren Gast, der die Zeche bezahlen sollte. Es stand genug in der Kreide, man aß 
und trank, man tanzte und ließ den lieben Gott einen guten Mann sein, oder einen 
weniger guten. Nach uns die Sintflut. Man johlte, man sang, da schlug es zwölf, und 
der Gast kam nicht, der mit dem 'money'.  
Keiner kam - nur im Stall nebenan, so hieß es, sei um dieselbe Stunde ein Kind gebo-
ren, eine Krippe sein Bett, seine Windel von Stroh. 
"Und wenn schon", schrie das betrunkene Volk, und einer stieg auf den Tisch: "Ver-
dammt, wo bleibt der Gast? Oder ist's der Neugeborene draußen im Stroh? Ganz 
gleich, er soll uns die Zeche bezahlen!" Man klatschte Beifall, der Witz war nicht gut, 
doch die Situation gerettet. Und niemals, seit ich Gin einschenke in diesem zweifel-
haften Hotel, hörte ich solch ein lautes, unmenschlich schönes Gelächter. Nun wohl! 
Ganz gleich, er soll uns die Zeche bezahlen ...     
Rudolf Otto Wiemer 
 

 
 
 

 „Unsere Krabbelgruppe läuft!“ 
Mit dem dreiteiligen Seminar „Unsere Krabbelgruppe läuft!“ bieten die Fachstelle für 
Familienangelegenheiten am Landratsamt Miltenberg, die Familienseelsorge der 
Dekanate Miltenberg-Obernburg und der katholische Frauenbund Region Milten-
berg-Obernburg Anregungen und Unterstützung für Frauen und Männer, die sich für 
Krabbelgruppenarbeit interessieren. Das Seminar findet am Dienstag, 24. und 31. 
Januar 2012, jeweils von 20 bis 21.45 Uhr sowie am Samstag, 11. Februar, von 9.30 
bis 12 Uhr im Kindergarten Maria-Hilf in Miltenberg-Nord statt. 
Anmeldungen nimmt die Fachstelle für Familienangelegenheiten im Landratsamt 
Miltenberg bis Mittwoch, 18. Januar, telefonisch (06022/6200612) oder per E-Mail 
(claudia.joos@lra-miltenberg.de) entgegen. 

vhs – Volkshochschule Erlenbach 
Anmeldung für das Frühjahrssemester 2012 über Internet ist ab sofort möglich! 
Ab sofort ist das Programm der Volkshochschule Erlenbach a. Main im Internet unter 
www.vhs-erlenbach.de abrufbar. Anmeldungen über das Internet sind ebenfalls ab 
sofort möglich. 
Die gedruckte Ausgabe des VHS-Frühjahrsprogramms wird am Samstag, 14.Januar 
2012 mit dem „Main-Echo“ verteilt. Ab voraussichtlich Montag, 16.01.2012 liegt es 
auch im Rathaus sowie in allen Banken und größeren Geschäften aus. Anmeldungen 
sind ab sofort möglich. Allgemeiner Semesterbeginn ist Mo., der 06. Februar 2012 

 Nichtamtliche Nachrichten
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Die Sprachkursberatung findet statt: Persönlich und telefonisch am Samstag, 28. 
Januar 2012, 9.30 bis 11.00 Uhr im Haus der Volkshochschule, Bahnstrasse 22 (ne-
ben dem Rathaus). 
In den Weihnachtsferien ist die Geschäftsstelle der Volkshochschule geschlossen. 

Freizeitclub Kr. MIL e.V. – Club-Fanclub 
Unser nächstes Treffen ist am 5.1.12 um 19 Uhr im Gasthaus Ross in Erlenbach. 
Der Freizeitclub wünscht allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern ein frohes Weih-
nachtsfest und alles Gute für das neue Jahr. 
 
 

 
 

BRK-Wasserwacht Wörth  "Nur Schwimmen ist schöner" 
Der Kinderschwimmkurs (5 - 10 Jahre) beginnt am Samstag, den 11.02.12, um 16.15 
Uhr im Wörther Hallenbad. Anmeldung bei Herrn Dieter Ritter Tel: 06022-7574. 
Das Jugendtraining beginnt wieder jeweils am Dienstag ab 10.01.12 von 17 - 18 Uhr 
 

Frohe Weihnachten und ein gesundes Neues Jahr  
wünscht die Vorstandschaft der Wasserwacht Wörth a. Main 

Schützenverein Maintal Wörth 1912 e. V. 
Der Schützenverein Maintal Wörth wünscht allen Mitgliedern, Freunden und Gön-
nern des Vereins ein frohes, besinnliches Weihnachtsfest und einen Guten Rutsch ins 
neue Jahr! 
Silvesterschießen: 
Am 31.12.11 veranstaltet der Schützenverein sein traditionelles Silvesterschießen von 
13 bis 17 Uhr im Schützenhaus. Geschossen wird auf dem 100-Meter-Schießstand 
mit Groß- und Kleinkaliberwaffen. Als Preise winken leckere Neujahrsbrezeln! 
Bei Kaffee und Kuchen ist die gesamte Bevölkerung herzlich eingeladen! 

SPD Ortsverein Wörth 
Eine gute Gelegenheit, die überflüssigen Weihnachtspfunde wieder los zu werden 
bietet sich bei der Winterwanderung, zu der wir alle Mitglieder und Interessierten 
einladen. Los geht es am Mittwoch, 28. Dezember um 13:30 Uhr am Brückensteg. 
Am Erlenbacher Rathaus treffen wir die SPDler aus Erlenbach und Eschau. Gemein-
sam laufen wir über den Hohberg (mit herrlichen Blick auf Wörth und das Maintal) 
und Klingenberg zum Sportgelände im Reifenberg. Dort ist Schlussrat bei den Apfel-
weintagen des FSV. 
Wir wünschen unseren Mitgliedern und Freunden, sowie der gesamten Einwohner-
schaft von Wörth ein ruhiges und besinnliches Weihnachtsfest und alles Gute für 
2012, vor allem Gesundheit. Mögen Ihre Wünsche in Erfüllung gehen. 
Ihr SPD-Ortsverein Wörth samt Stadtratsfraktion 

Vereinsmitteilungen
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CSU Ortsverband Wörth am Main 
Ball des Jahres 2012 
Am Freitag, 7. Januar 2012, ab 20 Uhr, findet in der Kultur- und Sporthalle Möm-
lingen der „Ball des Jahres 2012“ mit dem „Gloria Sextett“ statt. Der Eintrittspreis 
beträgt 20,-- €. Anmeldungen nimmt Frau Dotzel unter der Tel.-Nr. 6296 entgegen. 
 

Samstag, 07.01.2012 – Sternwanderung nach Hausen. Treffpunkt um 08.30 Uhr 
am Brückensteg in Wörth.  
www.csu-woerth.de – klicken Sie sich doch einmal ein! 

Turnverein 1904 e.V.  -  www. tv04-woerth.de 
Wir wünschen allen Mitgliedern besinnliche Weihnachtstage und für das Neue 
Jahr alles Gute und vor allem Gesundheit . 
Zum Abschluss des Jahres gilt es Danke zu sagen allen Übungsleiter/Innen mit ihren 
Helfern/Innen für die geleisteten Trainingsstunden, sowie den Helfern/Innen bei 
verschiedenen Veranstaltungen für jegliche Art der Unterstützung. 
Im Jahr 2012 startet der Trainingsbetrieb am 09. Januar. 
 

Entspannen und Krafttanken beim TV Wörth - Kursbeginn: Im Januar 2012 
Abschalten, entspannen und zur Ruhe kommen. Mit sanften und fließenden Bewe-
gungen neue Kraft und Energie schöpfen sowie sich und seiner Gesundheit etwas 
Gutes tun. 
Qigong am Vormittag  - Kommen und mitmachen – die Entspannung und Ruhe 
genießen. Jeden Dienstag ab 17.01. bis 22.05.2012 von 9.30 – 10.30 Uhr offener 
Kurs im Kilian-Saal (1.OG) im Pfarrzentrum (Zugang über Waisenhausstraße). Keine 
Vorkenntnisse, keine Anmeldung notwendig. Teilnahme für Nichtmitglieder über 
Kurskarte – 10 Termine 30€ , für TV-Mitglieder gebührenfrei. Jede(r) Interessierte ist 
herzlich eingeladen. Schnuppern jederzeit möglich. 
 

Taiji-Kurs zum Kennenlernen 
Taiji-Chan - die ersten Bilder der traditionellen Yang-Langform. Beginn: Dienstag, 
24.01.2012, 19.30 – 21.00 Uhr im Nikolaus-Saal im Pfarrzentrum (Zugang über 
Waisenhausstraße) – 10 Abende. Die Kursgebühr beträgt für Nichtmitglieder 50€, für 
TV-Mitglieder 35€. Anmeldung ab sofort möglich 
Bitte bringen Sie jeweils bequeme Kleidung, Gymnastikschuhe od. dicke Socken mit. 
Weitere Informationen und Anmeldung bei Annemarie Dittmeier, Tel. : 72140 

KDFB – Frauenkreis 
Liebe Mitglieder, hier noch eine kurze Vermeldung für die erste Januarwoche: 
3. Januar, 14 Uhr, Rosenkranz im Frauen-Zimmer 
4. Januar,. 14:30 Uhr Tanzen im Nikolaus-Saal 
Wir wünschen euch allen und euren Familien friedvolle und gnadenreiche Weih-
nacht, dazu Gottes Segen fürs neue Jahr 2012. Möge es für euch bereit haben: gute 
Gesundheit, glückliche Momente, Stunden, Tage, freudige Überraschungen, Lichtbli-
cke eben, die wir zum Leben brauchen und aufkommende Dankbarkeit zu Gott für 
alle guten Gaben.                                                                      Herzlich, euer Team 




